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Wenn ein Glied leidet, so leiden alle Glieder 
mit, und wenn ein Glied geehrt wird, so freuen 
sich alle Glieder mit (1. Korinther 12,26)

Mexiko – als es am 5. Juni zwischen zwei kri-
minellen Banden vor der Kirche in der Stadt 
Santa Anita im Bundesstaat Chihuahua zu ei-
ner Schießerei kam, wurde die Kirche durch 
hunderte Einschusslöcher stark beschädigt. 
Die Bewohner von Santa Anita haben gemein-
sam begonnen, die zerstörte Kirche zu reparie-
ren - der Pfarrer Enrique Urzúa Romero ist dafür 
sehr dankbar. Laut „International Crisis Group“ 
sind in Mexiko mindestens 200 organisierte Ver-
brecherbanden aktiv, die u.a. im Menschenhan-
del aktiv sind wie auch durch Erpressungen 
(Quelle: IDEA + AKREF).
Fürbitte: Beten wir für das Gelingen Reparatur 
der Kirche und um die erfolgreiche Bekämpfung 
der Banden.
Israel – die Behörden hatten das „Fest der 
Verklärung“ in der Verklärungskirche auf dem 
Berg Tabor genehmigt. Die israelische Feuer-
wehr sperrte jedoch die zur Kirche führende 
Straße für rund 3.000 Christen – Begründung: 
gefährlicher Zustand der Straße. Der Weltkir-
chenrat hält das für vorgeschoben, da es häufig 
Einschränkungen der Religionsfreiheit der christ-
lichen Minderheit gibt (Quelle: Israelnetz + AKREF).

Fürbitte: Beten wir dafür, dass der Staat Israel 
damit aufhört, die Religionsfreiheit der dort leben-
den Christen einzuschränken.
Belarus – nachdem die Behörden das Kir-
chengebäude der „Gemeinde Neues Leben“ 
zuerst beschlagnahmt und später abgerissen 
hatten, hat das Gericht in Minsk jetzt zwei In-
ternetbeiträge für „extremistisch“ erklärt. In 
der Begründung heißt es, dass diese Beiträge die 
Autorität der staatlichen Gewalten und ihrer Ver-
treter unterminieren, die Organe der Staatsge-
walt zu diskreditieren und einen eindeutig politi-
schen Charakter hätten. Dem Vertreter der Ge-
meinde wurde der Zutritt zur Verhandlung ver-
wehrt (Qulle: Forum 18, Oslo + AKREF)

Fürbitte: Beten wir, dass die Regierung die 
„Ge-.meinde Neues Leben“ nicht liquidiert. 
Bergkarabach – diese christliche Region von 
Aserbeidschan wurde komplett von diesem 
Staat abgeschottet. Am 15. August gab es die 
ersten Hungertoten. Der Staat setzt den Hunger 
bewusst als Waffe ein (Quelle: IDEA + AKREF).

Fürbitte: Beten wir dafür, dass der Westen nicht 
mehr länger wegschaut, was er bisher wegen der 
Gaslieferungen von dort tut.
Kenia – die in Somalia ansässigen Al-Sha-
baab-Kämpfer haben in den letzten drei Mo-
naten bei mehreren Angriffen mehr als 300 

christliche Familien gezwungen, ihre Häuser 
zu verlassen. Sie brannten zehn Häuser und 
eine Kirche nieder und töteten mehrere 
Christen. Die Al-Schabaab-Kämpfer verlangten 
von Reisenden, die islamische Schahada zu zi-
tieren, wenn sie ihr Leben verschonen wollten.
Zwei Christen weigerten sich, weshalb sie sofort
erschossen wurden (Quelle International Christian 
Concern + AKREF).
Fürbitte: Beten wir, dass die Polizei die Angriffe
dieser islamistischen Terroristen aus Somalia 
immer häufiger unterbinden kann.
Nepal – in der Provinz Lubini an der Grenze 
zum indischen Bundesstaat Uttar Pradesh 
wurden am 4. Sept. zwei Kirchen verwüstet. In 
den zwei Wochen davor fanden zwei Angriffe 
auf christliche Kirchen statt. In der Stadt Ja-
nakpur wurden zwei Pastoren wegen Stras-
senpredigten vor Gericht gestellt– und dies 
alles, obwohl die Verfassung des Landes angeb-
lich die Religionsfreiheit schützt (Quelle: ICC + 
AKREF).
Fürbitte: Beten wir dafür, dass die steigende 
Tendenz der Angriffe auf Christen und Kirchen
wieder abnimmt und Religionsfreiheit sich zu-
mindest schrittweise durchsetzen kann.
Nigeria – der aus Burkino Faso stammende  
Pater Paul Sanoga und der 27-jährige Semi-
narist Melkiori Dominick Mahini wurden bei 
einem Überfall auf die Pfarrei St. Luke Gyedna 
(Diözese Minna) im Norden Zentralnigerias 
entführt. Der Seminarist absolvierte dort ein 
Missionspraktikum bei den „Weißen Vätern“
(Quelle: Fides – AKREF).
Fürbitte: Beten wir, dass die beiden Entführten 
bald ihre Freiheit wiedererlangen.
Malediven – ein Nicht-Muslim kann nicht Bür-
ger der Malediven werden und die Verbrei-
tung einer anderen Religion als die des Islam, 
ist eine Straftat, die mit einer Gefängnisstrafe 
bis zu fünf Jahren geahndet wird. Die winzige 
christliche Bevölkerung besteht hauptsächlich 
aus Wanderarbeitern aus Indien und Sri Lanka 
sowie aus ganz wenigen einheimischen Konver-
titen. Wenn sie mit einer Bibel angetroffen wer-
den, droht ihnen Gefängnis (Quelle: AKREF).

Fürbitte: Beten wir um Schutz für die Christen, 
besonders für die, die ihren Glauben bezeugen.
Indien – mehrere Gemeinden in Delhi wurden 
kürzlich brutal angegriffen: die Pastoren und 
die Gottesdienstbesucher wurden mit Stök-
ken geschlagen und mit dem Tod bedroht. Die 
Verfolgung geschieht mit dem Wissen und im 
Auftrag der Regierung (Quelle: AVC + AKREF).

Fürbitte: Beten wir um Schutz für die Christen in 
Delhi und dass trotz Verfolgung eine Erweckung 
in Gang kommt.
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